
Ihr Mitgliederbrief Mai 2023

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

rotkreuz
             Nachrichten

als am Morgen des 6. Februars in der Türkei und in Syrien die 
Erde bebte, haben Hilfsorganisationen wie das DRK wieder 
schnellstmöglich Unterstützung geleistet – auch dank spontaner 
Spenden aus der Bevölkerung. Dabei bewährte sich einmal mehr, 
dass das DRK seit vielen Jahren eng mit dem Türkischen Roten 
Halbmond und dem Syrischen Arabischen Roten Halbmond zu-
sammenarbeitet. In der betroffenen Region im Grenzgebiet zur 
Türkei leben auch viele Tausend Geflüchtete aus Syrien, dem 
Iran, Afghanistan und anderen Ländern, deren Lage sich durch 
die Katastrophe zusätzlich verschlechtert hat. Wie auch ihnen 
steht das DRK vertriebenen Menschen weltweit zur Seite. Der 
Weltflüchtlingstag am 20. Juni rückt ihr Schicksal besonders in 
den Fokus, doch die Betroffenen brauchen dauerhaft Hilfe.

Um den zunehmenden Aufgaben weiter gewachsen zu sein, bil-
det das DRK seinen Nachwuchs selbst aus – und die Bandbreite 
der Berufe, die junge Menschen bei uns erlernen, ist größer als 
viele denken. Auf den nächsten Seiten geben wir einen Einblick. 
So vielfältig die Aufgaben unseres Verbandes sind, so zeigt auch 
unser Mitgliederbrief mit jeder Ausgabe eine andere Facette des 
DRK – mit dem Versprechen, die unermüdliche Stimme für alle zu 
sein, die uns brauchen. Mit Ihrer Hilfe.

Mehr zu unserer aktuellen Arbeit finden Sie unter: 
www.drk-kv-waf.de

UNSERE THEMEN

• Generation Glue

• Kältehilfe für Bedürftige 

• Zweite Chance für Lieblings-
stücke

• Brückenprojekt in Oelde

• Spenden OV Neubeckum 

• SOS-ID Armband
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 Finde Deine Berufung – beim DRK!

DRK-KV Warendorf-Beckum e. V.
Gottfried-Polysius-Str. 5
59269 Beckum



Generation-Glue: Gerichte mit Geschichte

[Warendorf] Der Ortsverein Warendorf hat 
dieses tolle Projekt tatkräftig unterstützt 
und mit weiterentwickelt, um so ein regel-
mäßiges Kochtreffen für Jung und Alt in 
Zukunft stattfinden zu lassen. Im Bereich 
der Sozialen Arbeit gab es die Möglich-
keit, gezielt Seniorinnen und Senioren  
einzuladen, da der Ortsverein durch seine 
Öffentlichkeitsarbeit mit vielen unter-
schiedlichen Menschen und Generations-
stufen im Austausch ist. Als „Kochtreff“ 
konnten die Küche sowie der Speisesaal 
im DRK-Haus an der Südstraße 10 ge-
nutzt werden. Die Vorbereitungen wurden 
in der Kooperation zwischen dem DRK-
Ortsverein Warendorf e. V. und der Fach-
hochschule Münster aufgeteilt. Die bei-
den Studentinnen haben sich das Menü 
sorgfältig überlegt und mit einem Start-
budget der Fachhochschule Münster die 

Einkäufe der Speisen übernommen. Das 
Team der Sozialen Arbeit hat sich um die 
Vorbereitung der Flyer sowie das Versen-
den der Einladungen und die Organisation 
der Anmeldungen gekümmert. Auch 
konnten durch den Ortsverein ein Fahr-
dienst für den Tag der Veranstaltung orga-
nisiert werden, für die Teilnehmenden, die 
nicht mehr so mobil sind. Um 11:30 Uhr 
startete der Tag des gemeinsamen Ko-
chens mit der Vorstellung aller Anwesen-
den, des Ablaufs und der Bekanntgabe 
des Menüs. Als Vorspeise wurde ein vita-
minreicher gemischter Salat mit einem le-
ckeren Honig-Senf-Dressing zubereitet. 
Die Hauptspeise bestand aus zwei unter-
schiedlichen Gerichten. Zum einen gab es 
einen herzhaften Kartoffel-Brokkoli-Auf-
lauf und zum anderen einen glutenfreien 
Nudel-Gemüse-Auflauf. Das Dessert, ein 

Beeren-Quark mit Zucker-Topping, run-
dete das Menü ab. Die einzelnen Gruppen 
hatten bei der Zubereitung jede Menge 
Spaß, es wurde geschnippelt, gerührt und 
gelacht. Generationenübergreifend unter-
hielten sich alle angeregt und konnten in-
teressante Erfahrungen austauschen. 
Während die leckeren Aufläufe im Ofen 
brutzelten, wurde der Tisch gedeckt und 
hübsch dekoriert. Das Menü kam bei allen 
Beteiligten sehr gut an und wurde hoch 
gelobt. Gegen 15:00 Uhr endete die Ver-
anstaltung für alle. Einig waren sich Jung 
und Alt, dass dieses Erlebnis unbedingt 
Wiederholung finden muss. 

Ansprechpartner für dieses Projekt ist 
Ralf Neumann-Bussian
Telefon 02581 789779-62,  
E-Mail: r.bussian@drk-waf.de
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„Generation-Glue: Gerichte mit Geschichte“ wurde von den beiden Studentinnen Aliena 
Glatzel und Leonie Rodemann im Rahmen ihrer Facharbeit an der Fachhochschule Münster 
entwickelt. Die Kernidee ist das generationsübergreifende gemeinsame Vorbereiten eines 
Drei-Gänge-Menüs, das im Anschluss bei einem gemütlichen Miteinander verzehrt wird. 
Zehn Studierende sowie Zehn Seniorinnen und Senioren, aufgeteilt in Zwei gemischte Grup-
pen, die zusammen die Speisen (Vor-, Haupt- und Nachspeise) zubereiten, können sich dabei 
kennenlernen und Erfahrungen austauschen.

Generation-Glue: Gerichte mit Geschichte

Kältehilfe für Bedürftige
Mit den Mitteln aus der „Kältehilfe“ vom Land NRW konnte der 
DRK-Kreisverband Warendorf-Beckum Schlafsäcke, Isomatten 
und weitere notwendige Hilfsmittel für Wohnungslose erwerben.
Die erste wärmende Spende wurde an der Obdachlosenunter-
kunft in Beckum an zwei Bedürftige übergeben, zwei weitere 
Schlafsäcke hat der Bürgermeister entgegengenommen. Dort er-
fuhr der Vorstandvorsitzende Detlef Weißenborn aus erster Hand, 
was noch benötigt wird: Ein Erste-Hilfe-Set. Die Anschaffung ei-
nes Erste-Hilfe-Schrankes und der Aufbau erfolgte umgehend 
durch zwei Mitarbeiter des Kreisverbandes.  ©
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Spendenübergabe



[Neubeckum] Im Januar besuchte der 
DRK-Ortsverein Neubeckum den ambu-
lanten Kinder- und Jugendhospizdienst 
Hamm / Kreis Warendorf in Westkirchen. 
Grund des Besuches war eine Spenden-
übergabe in Höhe von 200 Euro, welche 
sich aus dem Erlös des jährlichen Weih-
nachtströdels des Arbeitskreises ergab. 
Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin des 
ambulanten Hospizdienstes informierte 
vor Ort über die Arbeit und Aufgaben des 
Kinder- und Jungendhospizdienstes.

Jeden Freitag finden im Freizeithaus in 
Neubeckum das Marktcafé, von 09:00 
bis 12:00 Uhr, als Kooperation vom FZH 
und dem DRK-Ortsverein Neubeckum 
statt. Durch die Einnahmen des Markt-
cafés war es dem Ortsverein möglich, 
die Tanzgruppe „Kopfkarussel“, eine  
inklusive Tanzgruppe für Mädchen und 
junge Frauen, mit einer Spende von  
200 Euro zu unterstützen sowie die  
Skatergruppe für Jugendliche und junge 
Erwachsene mit 150 Euro. 

Lieblingsstücken eine zweite Chance geben 
Ihr Kleiderschrank ist voll und Sie möch-
ten in vielerlei Hinsicht etwas Gutes tun? 
Dann besuchen Sie einen unserer Klei-
derläden in Beckum oder Neubeckum, 
dort können Sie gut erhaltene Kleidung 
abgeben und ihnen somit eine zweite 
Chance geben. Die Helferinnen vor Ort 
sichten die Kleidung und bereiten Ihre 
Lieblingsstücke für eine zweite Runde 
vor. Sie können Ihren Kleiderschrank 
entlasten und schonen dabei nicht nur 
die Umwelt und Ressourcen, sondern 
zaubern noch einem anderen Menschen 
ein Lächeln ins Gesicht! Egal ob jung 
oder alt, klein oder groß, bei uns ist für 
jeden etwas dabei! Für ein ständiges und 
attraktives Bekleidungsangebot sorgt 
das Team aus sechs ehrenamtlichen 
Helferinnen in Neubeckum und acht Hel-
ferinnen in Beckum. Der Kleiderladen in 
Neubeckum konnte im vergangenen 
Sommer sein 5-jähriges Jubiläum feiern. 
In unseren Kleiderläden ist jeder will-
kommen sich umzuschauen, ein Bedürf-
tigkeitsausweis wird nicht benötigt.

Kleiderladen in Neubeckum  
Hauptstraße 15  
59269 Beckum-Neubeckum
Öffnungszeiten Di 10:00 - 17:00 Uhr 
und Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Kleiderkammer Beckum  
„Haus am Werseweg“, Werseweg 5 
59269 Beckum
Öffnungszeiten Montag 11:30 - 14:00 
Uhr und Donnerstag 11:30 - 15:00 Uhr
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Jubiläum des Kleiderladens Neubeckum 

Spendenübergabe an den ambulanten  
Kinder- und Jugendhospizdienst Hamm /  
Kreis Warendorf 
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Spendenübergabe

Brückenprojekt
Der Krieg in der Ukraine ist noch in vollem Gange und der Strom 
an Menschen, die nach Deutschland flüchten, ist ungebrochen. 
Davon sind viele Familien und somit auch Kinder betroffen. Ei-
nes eint sie alle: Sie haben die ihnen gewohnte Umgebung und 
somit ihr Zuhause verlassen.
Um Familien einen guten Start in das Leben in Deutschland zu 
ermöglichen, richtet sich unser Brückenprojekt in Oelde an Fa-
milien mit Migrations- und Fluchterfahrung. Die Familien leben 
zum einen in Einrichtungen und Wohnungen, die über ganz Oel-
de verteilt sind, aber auch in der Flüchtlingsunterkunft selbst, in 
der auch das Brückenprojekt seine Räumlichkeiten hat.
Dort möchten wir Kinder zwischen dem vierten Lebensmonat 
bis zum Eintritt in die Schule betreuen, für die es aktuell keine 
Möglichkeit gibt, in einer Kindertageseinrichtung betreut zu 
werden. Somit ist es für geflüchtete Familien ein sehr nieder-
schwelliges Angebot, mit dem den Kindern eine Betreuung er-
möglicht werden kann. Eltern erhalten so die Möglichkeit, Integ-

rations- und Sprachkurse zu besuchen und sich mit der Kultur, 
den Gepflogenheiten und der Sprache besser vertraut zu ma-
chen und ankommen zu können. Der Wunsch aller Familien ist 
es, anzukommen und in Frieden zu leben. Wir möchten Familien 
einen Hafen bieten, in dem sie und besonders ihre Kinder sich 
wohlfühlen und sie sich an die neue Umgebung gewöhnen kön-
nen. Dazu bieten wir Familien über Netzwerke Kontakte an, die 
sie auf ihrem Weg unterstützen können.
Den Kindern dieser Familien möchten wir in einer kleinen Grup-
pe die ersten Möglichkeiten geben, sich in dieser fremden Um-
gebung für einen überschaubaren Zeitraum von ihren Eltern zu 
lösen und so erste eigenständige Schritte zu machen.

Für unser Brückenprojekt wird noch pädagogisches  
Personal gesucht! 
Ansprechpartnerin für das Brückenprojekt ist Frau Lina 
Hein, Tel.: 02525 9327-16, E-Mail: l.hein@drk-sd-waf.de

mailto:l.hein@drk-sd-waf.de


Damit im Notfall nichts dem  
Zufall überlassen bleibt 
Mit unserem SOS-ID-Armband fühlen Sie sich sicher, denn im Fall eines Notfalls 
kann Ihnen schnell geholfen werden. Über die gut sichtbare SOS-ID-Armband-
schlaufe sind im Ernstfall Ihre gesamten Notfallinformationen schnell und einfach di-
gital abrufbar, wie z. B. Medikamente, Allergien, Diabetes oder Ihre Notfallkontakt-
person.

Ihre Vorteile
• Rettungsdienst hat sofort alle medizinischen Daten
• Schnelleres Eingreifen in kritischen Situationen möglich
• Lebensrettende Entscheidungen durch relevante Informationen
• Ein Gefühl von Sicherheit

Sie benötigen mehr Informationen? 
Melden Sie sich gerne bei Frau Meike Herrmann unter der Telefonnummer 
02525 9327-14 oder per E-Mail m.herrmann@drk-kv-waf.de. 
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Impressum

 

Betreute Seniorenreisen 

11.06. - 21.06.2023 
Bad Salzuflen, Best Western plus 
„Hotel Ostertor“
30.06. - 09.08.2023 
Bad Neuenahr, Hotel Krupp
12.09. - 22.09.2023 
Bad Kissingen, Kurhaus  
„Villa Thea“
11.10. - 18.10.2023 
Norderney, Hus up Dün

Auskunft und Anmeldung  
telefonisch oder per E-Mail: 
Susanne Schmidt  
(Mo.-Fr. 08:30 - 12:00 Uhr) 
Tel.: 02525 9327-28
E-Mail: s.schmidt@drk-kv-waf.de

Angebote für  
Senioren

SOS-ID-Armbandschlaufe 
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